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KTI Forschungsprojekt zur Stärkung der Schweizer Exportwirtschaft 
 

Unternehmenspartner gesucht… 
 
In den letzten Monaten wird immer klarer, wie stark die Frankenstärke auf die Margen der 
Schweizer Exportindustrie drückt. Die Kostensenkung wird für viele Unternehmen überle-
benswichtig. Im Rahmen der KTI Förderung und zusammen mit der S-GE wollen wir von der 
Abteilung International Business der ZHAW School of Management & Law eine Beitrag zur 
Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit der Schweizer Exportindustrie leisten. 
 
Die Schweiz unterhält mit vielen grossen Märkten Freihandelsabkommen. Diese werden 
aber vielfach noch nicht optimal ausgenutzt. Firmen zahlen zu hohe Zölle und verlieren an 
Wettbewerbskraft. Für die Evaluierung der Nutzung von Freihandelsabkommen durch 
Schweizer Exporteure hat Herr Prof. Ziltener  eine wissenschaftliche Methode entwickelt, 
um Nutzungsdefizite zu identifizieren. Mit Hilfe dieses Verfahrens können Unternehmen 
nicht realisierte Einsparpotentiale aufgezeigt werden.   
 
Um aus der Methode einen einfachen „How-To“-Guide zu machen, spannen wir mit Prof. 
Ziltener zusammen und suchen nach Unternehmen, die bei einer KTI-Studie mitmachen.  
 
Dank einer speziellen zeitlich befristeten Aktion der KTI können wir Unternehmen mit fol-
genden Merkmalen sogar kostenlos unterstützen: 

 KMU nicht grösser als 250 Mitarbeiter 

 50%+ des Umsatzes im Ausland (oder Zulieferer für Exportindustrie) 

 Wesentlicher Teil der Wertschöpfung am Standort Schweiz 
 
Grundsätzlich ist aber auch jede Firma, die grössere Umsätze in einem Markt mit Freihan-
delsabkommen erwirtschaftet interessant. Allerdings müssten diese eine Kostenbeteiligung 
von ca. CHF 5‘000 leisten. Eine Investition, die sich aber durch tiefere Zollabgaben lohnt.   
 
Der Nutzen für Sie als Firma ist, dass wir Ihre Handelsströme und Zollabgaben analysieren 
und individuell beraten, wie die Supply Chain optimiert und die Zollabgaben gesenkt wer-
den können. 
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